
handout 6          hineni         eine Antwort der Hingabe / Mordechai 
und Esther 

sie leben unter einer Fremdherschaft
erinnert dich das an etwas?
Ihr seid Gäste und Fremdlinge....wo steht das noch mal?

Wie verhielt Mordechai sich zunächst?
Beschreibe mal die Herausforderungen, die ihm so begegneten

• fremde Kultur
• fremde Sprache
• fremde Religion
• fremdes Essen
• enttäuschte Hoffnungen

kennst du das in deinem Leben ?

• Wo fühlst du dich fremd ?
• Was für Gefühle löst das in dir aus?

War Mordechai ein Angsthase? Der nicht zu seinem Gott stand?
Wie wirkt er auf dich?

Was meinst du , wie er sich gefühlt hat, als Esther an den Hof des 
Königs geholt wurde (ja mit einem klaren Ziel)

• wie mögen seine Gebete jetzt wohl ausgesehen haben
• schreib doch mal ein Gebet auf 



kennst du Situationen, die unausweichlich scheinen?
Kennst du Situationen,wo du dich fragst, wie bin ich bloss hier 
hineingeraten?

• Wie betest du dann?
Sind Freunde, Famlie von dir in solchen Situationen?

• Wie sehen deine Gebete für sie aus ?
Bitte sei ehrlich, ich muss es ja nicht alles wissen :) 

und jetzt auch noch der blöde Haman (nicht mit mir verschwägert 
oder verwandt )

• gibt es Situationen, wo du dich so an die Wand gespielt 
fühlst?

• Wo alles scheinbar aussichtslos ist

wie könnte dir der Blickkontakt mit dem Vater helfen, richtige 
Zeitpunkte, richtige Strategien und Mut für eine 
ungewöhnliche Lösung zu finden

• hast du das schon einmal erlebt?
• Erzähl mir davon

für diese Zeit geboren, für diese Situation hierher verschlagen, für 
diese Menschen zur Hilfe

kannst du das für dich denken?

Bitte ABBA dir zu zeigen, für welche Menschen du in einer 
Mordechai Postion sein darfst
oder in einer Esther Situation

und Jesus?
Fremde Kultur?
Fremde Sprache?



Fremde Speise (erinnere dich, der sagt, meine Speise ist es , 
das ich den Willen meines Vaters im Himmel tue)

wofür hat ER unser Jesus das alles auf sich genommen?

….
…..
…..
…..
…..

jetzt möchte ich mindestens 5 Dinge von dir hören

er tat es damit ich
….
….
….
….
….

gelebtes Hineni

eure Maria


